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1. Geltung der Allgemeinen GeschäŌsbedingungen und Abweichungen 
a) Die folgenden Allgemeinen GeschäŌsbedingungen gelten für alle gegenwärƟgen 

und künŌigen Verträge zwischen dem AuŌraggeber in seiner EigenschaŌ als 
Unternehmer und dem Ingenieurbüro. 

b) Abweichungen von diesen Bedingungen und insbesondere auch Bedingungen des 
AuŌraggebers gelten nur, wenn sie vom Ingenieurbüro ausdrücklich und 
schriŌlich anerkannt und bestäƟgt werden. 

c) „Tage“ in diesen Allgemeinen GeschäŌsbedingungen sind Kalendertage. 
 

2.  Angebote, Nebenabreden  
a) Die Angebote des Ingenieurbüros sind, sofern nichts anderes angegeben ist, 

freibleibend und zwar hinsichtlich aller angegebenen Daten einschließlich des 
Honorars.  

b) Enthält eine AuŌragsbestäƟgung des Ingenieurbüros Änderungen gegenüber dem 
AuŌrag, so gelten diese als vom AuŌraggeber genehmigt, sofern dieser nicht 
unverzüglich (binnen 14 Tagen ab dem Zugang der AuŌragsbestäƟgung) schriŌlich 
widerspricht.  

c) Vereinbarungen bedürfen grundsätzlich der SchriŌform.  
 

3. AuŌragserteilung  
a) Für Inhalt Art und Umfang der Leistung gelten folgende Dokumente in  

nachstehender Reihenfolge: der AuŌrag des AuŌraggebers bzw. das beidseiƟg 
unterferƟgte Vertragsdokument,  das Angebot des Ingenieurbüros, die 
Allgemeinen GeschäŌsbedingungen, die dem Angebot zugrunde gelegten 
Unterlagen sowie die einschlägigen gesetztlichen VorschriŌen und die allgemein 
anerkannten Regeln der Technik.  

b) Änderungen und Ergänzungen des AuŌrags bedürfen der schriŌlichen BestäƟgung 
durch das Ingenieurbüro um Gegenstand des vorliegenden Vertragsverhältnisses 
zu werden. Das Ingenieurbüro ist berechƟgt, aufgrund von Änderungen oder 
Ergänzungen des AuŌrages den nachgewiesenen Mehraufwand zusätzlich in 
Rechnung zu stellen sowie entsprechende Anpassungen der Fristen vorzunehmen. 

c) Das Ingenieurbüro verpflichtet sich zur ordnungsgemäßen Durchführung des ihm 
erteilten AuŌrags nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und den 
Grundsätzen der WirtschaŌlichkeit.  

d) Das Ingenieurbüro kann zur Vertragserfüllung andere entsprechend Befugte 
heranziehen und diesen im Namen und für Rechnung des AuŌraggebers AuŌräge 
erteilen. Das Ingenieurbüro ist jedoch verpflichtet, den AuŌraggeber von dieser 
Absicht schriŌlich zu verständigen und dem AuŌraggeber die Möglichkeit 
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einzuräumen, dieser AuŌragserteilung an einen DriƩen binnen 14 Tagen zu 
widersprechen.  

e) Das Ingenieurbüro kann auch zur Vertragserfüllung andere entsprechend Befugte 
als Subplaner heranziehen und diesen im Namen und für Rechnung des 
Ingenieurbüros AuŌräge erteilen. Das Ingenieurbüro ist jedoch verpflichtet den 
AuŌraggeber schriŌlich zu verständigen, wenn es beabsichƟgt, AuŌräge durch 
einen Subplaner durchführen zu lassen, und dem AuŌraggeber die Möglichkeit 
einzuräumen, dieser AuŌragserteilung an den Subplaner binnen zwei Wochen zu 
widersprechen; in diesem Fall hat das Ingenieurbüro den AuŌrag selbst 
durchzuführen.  

f) Der AuŌraggeber hat dem Ingenieurbüro alle für die Leistungserbringung 
erforderlichen Unterlagen, InformaƟonen, Freigaben und Entscheidungen 
rechtzeiƟg und vollständig zur Verfügung zu stellen. Ein Mehraufwand infolge 
verspäteter, unvollständiger oder nachträglich geänderter Vorgaben des 
AuŌraggebers ist gesondert zu vergüten. Die vereinbarten Fristen verlängern sich 
entsprechende dem Verzug des AuŌraggebers. 
 

4. Gewährleistung und Schadenersatz 
a) Gewährleistungsansprüche können nur nach Mängelrügen erhoben werden, die 

ausschließlich schriŌlich binnen 14 Tage ab Übergabe der Leistung oder 
Teilleistung zu erfolgen hat. Als Übergabe gilt auch die digitale Bereitstellung der 
Leistung oder Teilleistung an den AuŌraggeber, insbesondere durch ÜbermiƩlung 
per E-Mail oder Bereitstellung auf einer Projektplaƪorm. 

b) Das Ingenieurbüro ist berechƟgt, festgestellte Mängel innerhalb angemessener 
Frist selbst zu beheben oder beheben zu lassen. Der AuŌraggeber hat dem 
Ingenieurbüro hierzu Gelegenheit zu geben. Eine Ersatzvornahme durch den 
AuŌraggeber oder durch DriƩe ist nur zulässig, wenn das Ingenieurbüro die 
Mängelbehebung verweigert oder diese innerhalb angemessener Frist nicht 
erfolgt. 

c) Ansprüche auf Wandlung und Preisminderung sind ausgeschlossen. Ansprüche 
auf Verbesserung bzw. Nachtrag des Fehlenden sind vom Ingenieurbüro innerhalb 
angemessener Frist, die im allgemeinen ein DriƩel der für die Durchführung der 
Leistung vereinbarten Frist betragen soll, zu erfüllen. Ein Anspruch auf 
Verspätungsschaden kann innerhalb dieser Frist nicht geltend gemacht werden.  

d) Das Ingenieurbüro hat seine Leistungen mit der von ihm als Fachmann zu 
erwartenden Sorgfalt (§1299 ABGB) zu erbringen.  

e) Hat das Ingenieurbüro in Verletzung seiner vertraglichen Pflichten dem 
AuŌraggeber schuldhaŌ einen Schaden zugefügt, ist dessen HaŌung für den 
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Ersatz des dadurch verursachten Schadens – wenn im Einzelfall nicht anders 
geregelt – bei leichter Fahrlässigkeit wie folgt begrenzt:  
I.) bei RücktriƩ und bei Personenschäden ohne Begrenzung,  
II.)) in allen anderen Fällen mit folgenden Begrenzungen:  
– bei einer AuŌragssumme bis 50.000,00 Euro: höchstens 2.500,00 Euro;  
– bei einer AuŌragssumme über 50.000,00 Euro: 5 % der AuŌragssumme, jedoch 
höchstens 7.500,00 Euro.  
III.) Die HaŌung bei Folgeschäden und entgangenen Gewinn ist auch bei grober 
Fahrlässigkeit ausgeschlossen, sofern im Einzelfall nichts anderes geregelt ist. 

f) Schadenersatzansprüche des AuŌraggebers verjähren binnen eines Jahres ab 
Kenntnis von Schaden und Schädiger, spätestens jedoch binnen fünf Jahren ab 
Erbringung der jeweiligen Leistung, sofern gesetzlich keine kürzere Frist gilt. 
 

5.  RücktriƩ vom Vertrag  
a) Ein RücktriƩ vom Vertrag ist nur aus wichƟgem Grund zulässig.  
b) Bei Verzug des Ingenieurbüros mit einer Leistung ist ein RücktriƩ des 

AuŌraggebers erst nach Setzen einer angemessenen Nachfrist möglich; die 
Nachfrist ist mit eingeschriebenem Brief zu setzen.  

c) Bei Verzug des AuŌraggebers bei einer Teilleistung oder einer vereinbarten 
MitwirkungstäƟgkeit, der die Durchführung des AuŌrages durch das 
Ingenieurbüro unmöglich macht oder erheblich behindert, ist das Ingenieurbüro 
zum VertragsrücktriƩ berechƟgt.  

d) Ist das Ingenieurbüro zum VertragsrücktriƩ berechƟgt, so behält dieses den 
Anspruch auf das gesamte vereinbarte Honorar, ebenso bei unberechƟgtem 
RücktriƩ des AuŌraggebers. Weiters findet §1168 ABGB Anwendung; bei 
berechƟgtem RücktriƩ des AuŌraggebers sind von diesem die vom Ingenieurbüro 
erbrachten Leistungen zu honorieren.  
 

6. Honorar, Leistungsumfang  
a) Sämtliche Honorare sind mangels abweichender Angaben in EURO erstellt.  
b) In den angegebenen Honorarbeträgen ist die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 

nicht enthalten, diese ist gesondert vom AuŌraggeber zu bezahlen.  
c) Die KompensaƟon mit allfälligen Gegenforderungen, aus welchem Grunde auch 

immer, ist unzulässig.  
d) Sofern nicht ausdrücklich Gegenteiliges vereinbart ist, hat die Zahlung ohne 

Abzüge binnen 30 Tagen ab Rechnungslegung auf das vom Ingenieurbüro 
genannte Konto eines KrediƟnsƟtutes zu erfolgen. Im Fall des Zahlungsverzuges 
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sind Zinsen gemäß § 456 UGB in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz der EZB (§ 1 Abs. 2 ZVG)  zuzüglich Mahnspesen zu entrichten.  

e) Das Ingenieurbüro ist berechƟgt, Rechnungen in elektronischer Form 
(insbesondere per E-Mail als PDF) zu übermiƩeln. Der AuŌraggeber erklärt sich 
ausdrücklich mit dem Empfang elektronischer Rechnungen einverstanden. 
Elektronische Rechnungen gelten mit Eingang im elektronischen Posƞach des 
AuŌraggebers als zugegangen und lösen die jeweiligen Zahlungsfristen aus. 

f) Das Ingenieurbüro ist berechƟgt, über erbrachte Teilleistungen Teilrechnungen zu 
legen. 
 

7. Erfüllungsort  

Erfüllungsort für alle Büroleistungen ist der Sitz des Ingenieurbüros. 
 
  

8. Geheimhaltung  
a) Das Ingenieurbüro ist zur Geheimhaltung aller vom AuŌraggeber erteilten 

InformaƟonen verpflichtet.  
b) Das Ingenieurbüro ist auch zur Geheimhaltung seiner inhaltlichen TäƟgkeit für 

den AuŌraggeber verpflichtet, wenn und solange der AuŌraggeber an dieser 
Geheimhaltung ein berechƟgtes Interesse hat. Nach Durchführung des AuŌrages 
ist das Ingenieurbüro berechƟgt, das vertragsgegenständliche Werk gänzlich oder 
teilweise zu Werbezwecken zu veröffentlichen, sofern vertraglich nichts anderes 
vereinbart ist. 

c) Kein berechƟgtes Interesse des AuŌraggebers besteht an der Geheimhaltung der 
Tatsache der erfolgten TäƟgkeit des Ingenieurbüros für den AuŌraggeber. In 
diesem Sinn ist das Ingenieurbüro berechƟgt eine TäƟgkeit für einen AuŌraggeber 
einschließlich AuŌragssumme als Referenz gegenüber anderen möglichen 
AuŌraggebern zu erwähnen. 
 
 
 
 
  

9. Schutz der Pläne  

a) Das Ingenieurbüro behält sich alle Rechte und Nutzungen an den von ihm 
erstellten Unterlagen (insbesondere Pläne, Prospekte, technische Unterlagen, 
PräsentaƟonen) vor.  
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b) Jede Nutzung (insbesondere Bearbeitung, Ausführung, VervielfälƟgung, 
Verbreitung, öffentliche Vorführung, Zurverfügungstellung) der Unterlagen oder 
Teilen davon ist nur mit ausdrücklicher ZusƟmmung des Ingenieurbüros zulässig. 
Sämtliche Unterlagen dürfen daher nur für die bei AuŌragserteilung oder durch 
eine nachfolgende Vereinbarung ausdrücklich festgelegten Zwecke verwendet 
werden.  

c) Das Ingenieurbüro ist berechƟgt, der AuŌraggeber verpflichtet, bei 
Veröffentlichungen und Bekanntmachungen über das Projekt den Namen (Firma, 
GeschäŌsbezeichnung) des Ingenieurbüros anzugeben.  

d) Im Falle des Zuwiderhandelns gegen diese BesƟmmungen zum Schutz der 
Unterlagen hat das Ingenieurbüro Anspruch auf eine Pönale in Höhe des 
doppelten angemessenen Entgelts der unautorisierten Nutzung, wobei die 
Geltendmachung eines darüber hinausgehenden Schadenersatzanspruches 
vorbehalten bleibt. Diese Pönale unterliegt nicht dem richterlichen 
Mäßigungsrecht. Die Beweislast, dass der AuŌraggeber nicht die Unterlagen des 
Ingenieurbüros genutzt hat, obliegt dem AuŌraggeber. Originalunterlagen, 
Originalpläne und Originaldaten verbleiben, sofern nicht ausdrücklich anders 
vereinbart, beim Ingenieurbüro. Das Ingenieurbüro bewahrt diese für die Dauer 
von sieben Jahren ab Abschluss der Leistung auf. Nach Ablauf dieser Frist ist das 
Ingenieurbüro berechƟgt, die Unterlagen ausschließlich in digitaler Form 
aufzubewahren. Die Herausgabe bearbeitbarer digitaler Daten bedarf einer 
gesonderten Vereinbarung.  

e) Für Änderungen oder Weiterbearbeitungen digital übergebener Daten nach deren 
Übergabe haŌet das Ingenieurbüro nicht.   

 
 

10. Rechtswahl, Gerichtsstand  

a) Für Verträge zwischen AuŌraggeber und Ingenieurbüro kommt ausschließlich 
materiell österreichisches Recht zur Anwendung. Verweisungen auf ausländisches 
Recht finden keine Anwendung. 

b) Für alle StreiƟgkeiten aus diesem Vertrag wird die Zuständigkeit des sachlich 
zuständigen Gerichts am Sitz des Ingenieurbüros vereinbart.  

 

11. Datenschutz 
a) Das Ingenieurbüro verarbeitet personenbezogene Daten des AuŌraggebers 

(insbesondere Name, AnschriŌ, Kontaktdaten und vertragsrelevante 
InformaƟonen von Ansprechpersonen) als Verantwortlicher im Sinne der DSGVO 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. B DSGVO zur Vertragserfüllung sowie auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. C DSGVO zur Erfüllung gesetzlicher und 
standesrechtlicher Verpflichtungen. Soweit eine Weitergabe von Daten an DriƩe 
(insbesondere Behörden, Subplaner, sonsƟge Projektbeteiligte) zur 
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Vertragsabwicklung erforderlich ist, erfolgt diese auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. b bzw. lit. f DSGVO. 

b) Die vom AuŌraggeber benannten Kontaktpersonen haben das Recht auf AuskunŌ 
(Art. 15 DSGVO), BerichƟgung (Art. 16), Löschung (Art. 17), Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18), Datenübertragbarkeit (Art. 20) sowie das 
Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO). Darüber hinaus besteht das Recht auf 
Beschwerde bei der österreichischen Datenschutzbehörde. Nähere InformaƟonen 
zur Datenverarbeitung stellt das Ingenieurbüro auf Anfrage zur Verfügung. 

c) Soweit der AuŌraggeber dem Ingenieurbüro im Rahmen des Projekts 
personenbezogene Daten DriƩer übermiƩelt, leistet der AuŌraggeber Gewähr, 
dass hierfür sämtliche datenschutzrechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind, 
insbesondere erforderliche Einwilligungen der Betroffenen vorliegen oder ein 
sonsƟger RechƞerƟgungsgrund gemäß Art. 6 DSGVO gegeben ist. Der 
AuŌraggeber stellt das Ingenieurbüro von sämtlichen Ansprüchen DriƩer frei, die 
aus einer datenschutzwidrigen ÜbermiƩlung durch den AuŌraggeber resulƟeren. 

d) Soweit das Ingenieurbüro im Rahmen der AuŌragserfüllung personenbezogene 
Daten weisungsgebunden für den AuŌraggeber verarbeitet (AuŌragsverarbeitung 
im Sinne des Art. 28 DSGVO), ist zwischen den Parteien ein gesonderter 
AuŌragsverarbeitungsvertrag abzuschließen. Das Ingenieurbüro wird den 
AuŌraggeber auf eine solche KonstellaƟon hinweisen. 

12. SchlussbesƟmmungen 
a) Sollten einzelne BesƟmmungen dieser Allgemeinen GeschäŌsbedingungen 

unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen BesƟmmungen 
unberührt. 

b) Änderungen der AnschriŌ, Firma oder sonsƟger für das Vertragsverhältnis 
wesentlicher Daten des AuŌraggebers sind dem Ingenieurbüro unverzüglich 
schriŌlich bekanntzugeben. Erklärungen an die zuletzt bekannt gegebene 
AnschriŌ gelten als zugegangen, sofern die Änderung nicht mitgeteilt wurde. 

c) Änderungen und Ergänzungen des Vertrags sowie das Abgehen vom 
SchriŌformerfordernis bedürfen der SchriŌform. 


